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Neueſte Ereigniſſe
Eine Miſſion des deutſchen Botſchafters v Holleben an den Präſidenten
Rooſevelt

Chamberlains Antwort auf die Proteſtkundgebungen in Deutſchland

Eine Entgegnung auf Mommſens Kundgebung durch Prof v Hertling
in München

Oeutſche Franen bitten die Kaiſerin ſich zu Gunſten der unglücklichen

Burenfrauen und Kinder zu verwenden

Die Goldgräber in Klondike haben ſich gegen Großbritannien ver
ſchworen

Oas Urtheil gegen den Räuber Kneißl den neuen bayeriſchen Hieſel
iſt gefällt

Jnwieweit erhalten Ehefrauen Unfallentſchädigung

Von Dr jur G Weyer
Nachdruck verboten Halle 21 November

Nach den Unfallverſicherungsgeſetzen ſind alle in einem verſicherungs
pflichtigen Betriebe beſchäftigten Arbeiter verſichert es fallen daher auch
Familienmitglieder des Unternehmers Eltern Geſchwiſter Kinder u ſ
wenn ihnen ein beſtimmter Arbeitspoſten übertragen iſt ohne Rückſicht
darauf ob ſie Lohn oder Gehalt beziehen mit unter die Verſicherung
Eine Ausnahme hiervon bilden nur die Ehefrauen der Unternehmer
Bezüglich dieſer iſt das Reichs Verſicherungsamt bei der Handhabung der
Unfallverſicherungsgeſetze von der Auffaſſung ausgegangen daß ſes den
über die Ehe beſtehenden grundſätzlichen Anſchauungen nicht entſpreche die
Beziehung von Arbeitgeber und Arbeitnehmer als zwiſchen Ehegatten
rechtlich möglich anzuerkennen Die ſittliche Auffaſſung der Ehe als des
Verhältniſſes zweier zu ungetheilter Lebensgemeinſchaft berufener Perſonen
vertrage ſich nicht mit den das ſoziale Verhältniß des Arbeitgebers ſowie
des Arbeitnehmers beherrſchenden Begriffen welche in das Verhältniß der

allgemeinen Gleichberechtigung der Ehegatten den damit nicht vereinbaren

Gegenſatz wirthſchaftlicher Abhängigkeit des einen vom anderen hinein
tragen würden Demgemäß hat das Reichs Verſicherungsamt in feſt
ſtehender Praxis abgelehnt den in einem unfallverſicherungspflichtigen

Betriebe des einen Ehegatten beſchäftigten anderen Ehegatten als ver
ſicherten Arbeiter zu erachten und Betriebsunfälle derſelben als ent
ſchädigungspflichtig anzuerkennen

Zu derſelben Auffaſſung iſt auch das Oberverwaltungsgericht bei einer
Entſcheidung im Verwaltungsſtreitverfahren über die Klage der Ehefrau
eines Ackerbürgers gegen eine Stadtgemeinde auf Erſtattung von Koſten

des Heilverfahrens gelangt Es fragt ſich nun ob ſoweit durch Statut der
Berufsgenoſſenſchaften für Betriebsunternehmer deren Jahresarbeitsverdienſt

dreitauſend Mark nicht überſteigt oder welche nicht regelmäßig mehr als
zwei Lohnarbeiter beſchäftigen die Selbſtverſichernng zugelaſſen iſt dieſe

Möglichkeit der Verſicherung auch den Ehefrauen zu Gute kommen kann
Hier iſt zwiſchen dem Gewerbe Unfallverſicherungsgeſetz und demjenigen
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für Land und Forſtwirthſchaft zu unterſcheiden Nach dem Gewerbe Un
fallverſicherungsgeſetz iſt die Ehefrau eines Betriebsunternehmers dann be
rechtigt ſich bei der Berufsgenoſſenſchaft gegen Betriebsunfälle zu verſichern

wenn ſie thatſächlich Mitunternehmerin des Betriebes ihres Ehemannes
iſt es iſt hier alſo erforderlich daß dieſelbe einen Antrag auf freiwillige
Selbſtverſicherung bei der Genoſſenſchaft ſtellt Auf dem Gebiete des Un
fallverſicherungsgeſetzes für Land und Forſtwirthſchaft hat das Reichs
Verſicherungsamt der Thatſache Rechnung getragen daß die Ehefrauen in
der Regel in der Landwirthſchaft mitarbeiten und dahin entſchieden daß
dieſelben als den Betriebsunternehmern rechtlich gleichgeſtellt zu behandeln
ſind Demgemäß erſtreckt ſich die ſtatutariſch eingeführte Verſicherungs
pflicht der Unternehmer ſofern das Statut der landwirthſchaftlichen Be
rufsgenoſſenſchaft nicht ausdrücklich Gegentheiliges beſtimmt ohne Weiteres

auch auf die Ehefrauen
Ebenſo iſt bei freiwilliger Verſicherung der landwirthſchaftlichen Unter

nehmer zu welcher eine beſondere Anmeldung erforderlich iſt wenn dieſe
Anmeldung auch nur den Unternehmer ſelbſt bezeichnet doch deſſen Ehe
frau von der Verſicherung ohne Weiteres als miterfaßt zu betrachten
ſofern das Statut nicht beſonders etwas Abweichendes beſtimmt So
mußte die Chefrau eines ſtatutariſch verſicherten landwirthſchaftlichen
Unternehmers die auf der Landſtraße vom Felde nach ihrem Gehöfte
gehend verunglückt war entſchädigt werden und es wurde hierbei auch
der Einwand der landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft daß es ſich
um einen Unfall auf dem Heimwege handele der nicht mehr unter die
Verſicherung falle vom Reichsverſicherungsamt mit der Begründung zurück
gewieſen daß im Gegenſatz zu dem für andere Arbeiter geltenden Grundſätzen

für das ſtändige Perſonal eines landwirthſchaftlichen Betriebes davon auszu
gehen ſei daß die Betriebsthätigkeit deſſelben nicht erſt mit dem Betreten
der einzelnen Arbeitsſtelle beginne und nicht ſchon mit dem Verlaſſen der

ſelben aufhöre daß jenes Perſonal vielmehr regelmäßig auch während des

Ganges von einer Arbeitsſtelle zur anderen vom Hofe zum Acker und
umgekehrt als im Betriebe beſchäftigt zu gelten habe Ebenſo wurde die
Ehefran eines verſicherten Landwirths durch Entſcheidung des Reichs Ver
ſicherungsamts entſchädigt welche ſich von ihrem Wohnorte nach der etwa
eine Meile entfernten Stadt begeben hatte um daſelbſt Kohlen zu kaufen
die zu einem erheblichen Theile im landwirthſchaftlichen Betriebe namentlich
für eine Doppeldreſchmaſchine verwendet werden ſollten und die auf dem
Rückwege den ſie unter Benutzung des Fuhrwerks ihres Oheims zurück

legte durch Scheuen der Pferde einen Unfall erlitt

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 November Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern früh den Vortrag des Chefs des Militärkabinets Graf v Hülſen
Haeſeler Später beſichtigte der Kaiſer das auf dem Königsplatz auf
geſtellte Conliſſenmodell des Moltke Denkmals in Gegenwart des Generals
Graf v Schlieffen des Finanzminiſters Freiherrn v Rheinbaben des
Bildhauers Profeſſor Uphues des Geh Oberregierungsraths Kayſer und
des Thiergartendirektors Geitner Hierauf wohnte der Kaiſer in der Tech
niſchen Hochſchule zu Charlottenburg der zweiten Sitzung der Schiffsbau
techniſchen Geſellſchaft bei Nach 1 Uhr kehrte der Kaiſer nach dem königl
Schloß zurück wo Frühſtückstafel ſtattfand Nach derſelben empfing der
Monarch den Maler v Koſſack und begab ſich gegen Abend nach dem
Neuen Palais bei Potsdam

Die Rede des Kaiſers in der Schiffbautechniſchen Ge
ſellſchaft hat in der engliſchen Preſſe anſcheinend große Beachtung
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gefunden Aus London wird dazu gemeldet Die meiſten Blätter be
ſprechen die Rede des Kaiſers und bewundern ſeine Vielſeitigkeit und
das warme Jntereſſe das er dem Wachsthum und Gedeihen der Reichs
marine zuwendet Zur Sache ſelber bemerkt Morning Poſt ſie könne
des Kaiſers Glückwunſch an ſein Land anläßlich der Ernennung eines
oftiven Kapitäns zum Chef des Konſtruktionsbureaus nicht theilen Jn
England ſei dieſer Verſuch nicht ſehr erfolgreich geweſen um Deutſch
lands willen ſei zu hoffen daß er von glücklicheren Ereigniſſen begleitet
ſein möge Daily Mail räumt ein daß die Schiffe die Deutſchland
jetzt baue ausgezeichnet ſind ob ſie beſſer als die engliſchen ſind wie
die Deutſchen behaupten könne nur durch einen Krieg feſtgeſtellt werden
Hoffentlich werde es zwiſchen den beiden verwandten Völkern niemals
dazu kommen

Des Geburtstages der Kaiſerin Friedrich der auf den
21 d M fällt wird zum erſten Mal mit wehmüthigen Gefühlen gedacht
werden Die hohe Dulderin ruht nun an der Seite ihres ritterlichen Ge
mahls in der ſtillen Gruft zu Potsdam Aber wie im deutſchen Volk die
herrliche Geſtalt Kaiſer Friedrichs nie erblaſſen wird ſo wird auch überall
ſeiner treueſten Gefährtin in Freud und bitterem Leid ſtets dankbar ge
dacht werden

Ueber Ernennungen ſchreibt die Nordd Allg Ztg DemVernehmen nach iſt als Nachfolger des zum Botſchafter in London aus
erſehenen bisherigen Geſandten in Hamburg Grafen Wolff Metternich der

Wolff Metternich
der neue deutſche Botſchafter in London

bisherige Geſandte in Luxemburg v Tſchirſchky Bögendorf und als
Nachfolger des letzteren der bisherige erſte Sekretär bei der Botſchaft in
Petersburg Graf Pückler beſtimmt

Miniſter Chamberlain hat ſich jetzt zu den deutſchen Proteſt
kundgebungen geäußert Auf ein Schreiben welches ein gewiſſer Marriner
aus Penrith an ihn gerichtet und in dem er ihm nahe gelegt hatte
Schritte zu thun um den Unwillen zu beſeitigen den er durch ſeine jüngſt
gehaltene Rede in gewiſſen Kreiſen des deutſches Volkes hervorgerufen
habe hat der Miniſter durch ſeinen Sekretär antworten laſſen die künſt
liche Agitation in Deutſchland beruhe ſo vollſtändig auf einem Miß
verſtändniß ſeiner Rede daß er nicht daran denke irgend welche Notiz
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ſeines Vaters Das trübe Eis um ſeine Seele ſchmolz Durch
die tauſend feinen Fäden der Wechſelbeziehung verwandten Blutes
pflanzte ſich die tiefe Erregung des älteren Mannes in den
kühlen Lebensſaft des Jüngeren fort Etwas von der feurigen
geſunden Lebenskraft des einen drang in das Mark des andern
Sie ſtanden ſich jetzt dicht gegenüber Kinder des Landes auf
eigener Scholle Der eine ſtand ſeit langem dort der andere
war weitab in einem Dunſte von Gedankenloſigkeit Urtheils
ſchwäche verkehrten Anſichten fröhlich einhergeſchritten bis ſeine
Füße auf einen Boden ſtießen den er nie gekannt die rauhe
Wirklichkeit Die hatte ihm Halt geboten Er ſtand denn der
Dunſt zerrann er konnte darin nicht weiter fort Die Wirk
lichkeit aber blieb hart unerbittlich abſtoßend bis zum Aeußer
ſten Kindiſch und thöricht hatte er verzweifeln wollen Die
Sommernacht hatte ihn auf häßlichen dunkelen Gedanken ge
troffen die ihn nun im jungen Lichte des Tages dem Vater
gegenüber von neuem erröthen machten Und da ſtreckten ſich
ihm jetzt die Vaterhände entgegen ſie zogen ihn zu dem Platze
der heilig und unverwüſtbar ſtets ſein eigen geweſen und ge
blieben zum Vaterherzen

Er lag plötzlich in den Armen ſeines Vaters er wußte
ſelbſt nicht wie Er ſprach etwas es klang undeutlich Ver
ſtehen verzeihen bereuen

Der Vater preßte ihn an ſich mit der wahrhaftigen Kraft
eines Bären Mein Jung mein lieber alter Jung Laß
gut ſein ich ich trage ja die größte Schuld an all dem
Pech durch meine bequeme Nachſicht ſchlimm ſchlimm
das Ließ Dich Genuß anſtatt Arbeit koſten ich na
alſo aber

Das Weitere verſchluckte er in ſeinem gewöhnlichen Pruſten

Er ließ den Sohn aus ſeinen gewaltigen Armen etwas

Feuchtes tropfte aus ſeinem Auge herab Ein ſchöner ge
ſegneter Morgen hat Gold im Munde Denk das immer
Junge wenn Dir in nächſter Zeit mal die Flügel ſchlapp
werden wollen Jſt aber alles nicht halb ſo böſ wie es aus
ſchaut Na alſo

Er trat an die Stute ſtreichelte und klopfte ſie Wo
Wilhelm bleiben mag Jſt hohe Zeit zum Füttern Muß
pünktlich abgehen die Elektra Müſſen Jngenſalt zureden
für Nachzucht zu ſorgen Hoffe dann mal eins von ihren
Kindern für Dich zu erſtehen Was meinſt Du

Präziſe um ſechs Uhr ritt der alte Wilhelm die Elektra
am Zügel mit ſich führend auf den Voerder Hof Fritz der
Reitknecht hatte ihn mit der Ungeduld fürwitziger Jugend ſchon
vor dem Hofthore erwartet Wilhelm jedoch nur Jngenſalts
alten Kutſcher Johann als ſeinesgleichen betrachtend grüßte
den Springinsfeld mit einer Miene wie ſie firm abgeführte
Dachsgräber täppiſchen Neulingen gegenüber anzunehmen pflegen
Naſe hoch in der Luft kaum merklich aus den Augenwinkeln
heraus mit gnädiger Herablaſſung ſchwankend zwiſchen Spott
und mitleidiger Nachſicht

Vor der Thür des Kutſchſtalles ſtieg er umſtändlich ab
und überließ die Sorge für ſein eigenes Pferd dem dienſt
eifrigen Fritz Den Zügel der Elektra aber behielt er in der
einen Hand die andere ſtreckte er dem alten Johann hin der
ruhig und breitſpurig in ſeiner Stallthür ſtand und an einem
Strohhalme kante Na guten Tag Johann

Johann der ſich von den üblen Folgen die der Sturz
ſeines Herrn auch für ihn mit ſich gebracht hatte jetzt voll
ſtändig erholt hatte fuhr mit ſeiner ſchwieligen Rechten erſt
an ſeiner Stallſchürze herunter dann drückte er die ſeines lang
jährigen Kollegen Na guten Tag auch Wilhelm

Dabei aber achtete er mit keinem Blicke auf dieſen Kreuz
und quer fuhren ſeine Augen an der Geſtalt der Stute hin
ſie waren klein blinzelnd halb zugekniffen und ſezierten und
auskultierten ſozuſagen jedes einzelne Glied des Thieres

Na wie geht es Dich denn Johann
Na wie wird mich denn gehen immer ſo mangdurch

Damit ſpazierte der alte ſteifbeinige Johann auf die andere
Seite der Stute und ſetzte dort ſeine wortloſe Beſichtigung
fort Fritz der Herr Jnſpektor hat für den Kirpehner Wallach
ein Maß Hafer ſpendiert ſchütt ihn ein Dann kannſt Du
der Gnädigen Meldung machen

Jm Stalle hantierte Fritz an dem Futterkaſten herum Jn
die Nähe der beiden Stallautoritäten hätte er ſich ohne Auf
forderung nie gewagt Das war nicht landesüblich Der alte
Wilhelm ſtand unterdes würdig und regungslos wie ein Thon
götze da und ſah anſcheinend nur auf das Pferd das uervös
von einem Fuße auf den anderen trat und deſſen Augen
Feuer zu ſprühen ſchienen

Jetzt war Johann mit ſeiner Jnſpektion fertig Er wies
mit dem Daumen auf die Stute und fragte gedehnt und durch
aus ſo als ob er ſich nach etwas ganz Neuem erkundigen
müſſe Das is ſie alſo

Der alte Wilhelm dem weiß Gott dieſer Ritt nicht leicht
geworden war und der nicht ohne ſtillen Neid die Stute aus
ſeinen Händen gehen ſah zog ein Geſicht wie ein alter Wald
teufel und antwortete patzig Na aber gewiß Wo wird ſie
das nich ſind

Na reine Beine ſcheint ſie ja zu haben gab Johann
gnädig zu

Was Reine Beine fuhr diesmal ſchon tief beleidigt
der alte Wilhelm auf ſo ne Prachtbeine ſollen blos reine
Beine ſein Stahlfedern ſind des Sprungfedern ſind des Du

Du Schafskopf Du Na aber Du willſt mir woll man
blos zum Narren halten

Der Kopp is auch nicht übel fuhr Johann unbeirrt in
ſeiner Kritik fort aber man ſehrchens mager

So Mager erzürnte ſich Wilhelm mehr und mehr
So n Bild von Thier ſoll am Ende nen Maſtſchweinskopp

Laben ja Wenn Jhr Euren ganzen Stall um und um kehrt

S



x

e

Seite 2
davon zu nehmen Er wolle indeſſen feſtſtellen daß ſich kein vernünftiger
ſenſible Deutſcher durch die Worte beleidigt fühlen könnte in denen er

das Verhalten der britiſchen Behörden in Transvaal durch den Hinweis
auf die bei civiliſierten Nationen unter ähnlichen Umſtänden beobachtete
Haltung gerechtfertigt habe

Gegen die engliſche Kriegführung in Südafrika haben
jetzt auch deutſche e Stellung genommen Die Proteſtverſammlung
fand in Leipzig ſtatt und es nahmen 2000 Frauen an ihr theil Esſprach u a der über deutſche Vurenkommandaut Banks der zwei

Monate unter Dewet gekämpft hat Nach der Schlacht von Tabanchu
wo ihn fünf engliſche Kugeln trafen wurde ihm das ganze linke Bein

amputiert Nach dem Zeugniß des engliſchen Civilarztes Dr Daniels
war dieſe Amputation nicht nur nicht nöthig ſondern geradezu frivol
Die Aeußerung des engliſchen Oberarztes Dem wollen wir das be
ſorgen der ſoll keinen von uns mehr tödten läßt das Motiv deutlich
erkennen Die Verſammlung ſandte ein Telegramm an die Kaiſerin in
welchem dieſe gebeten wird ſich zu Gunſten der unglücklichen Burenfrauen
und Kinder zu verwenden Präſident Krüger erhielt ein Telegramm
deſſen Schlußſatz lautet Möge Gott das Schickſal unſerer wehrloſen
Stammesgenoſſen die in die Hände unbarmherziger Feinde gefallen ſind
bald wenden und Jhrem Volke die erſehnte Freiheit und den Frieden
ſchenken

Die Münchener Neueſten Nachrichten veröffentlichen ein
Schreiben des Profeſſors Dr Freiherrn v Hertling München
an den Profeſſor Brentano als Antwort auf die Üeberſendung der
Mommſen ſchen Erklärung v Hertling betont darin daß er in
Mommſens Erklärung insbeſondere an dem Paſſus von der voraus
ſetzungsloſen Forſchung Anſtoß nehme und begründet dies des näheren
ferner betont v Hertling daß die Univerſitätsſatzungen mehrerer U

Freitag
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täten ſeit bald hundert Jahren für die einzelnen Profeſſuren der Philo
ſophie und Geſchichte beſtimmen daß der betreffende Profeſſor Katholik ſein

muß es ſei kein Grund dieſe Beſtimmungen jetzt zu beanſtandenv Hertling verwahrt ſich dagegen daß ein auf Grund dieſer v eſtimmungen

Berufener verpflichtet ſei ſeiner Arbeit da Grenzen zu ſetzen wo das Er
gebniß einem konfeſſionellen Dogma unbequem werden könnte Wo es
ſich um Feſtſtellun ig von Thatſachen handle ſei auch für ihn ausſchließlich
das Geſetz der Wiſſenſchaft maßgebend Bei Philoſophen und Hiſtorikern
handle es ſich dagegen nicht nur um Feſtſtellung von Thatſachen ſondern
um die ganze Wel ranſchaun nung und die Stellung zu den religiöſen Fragen

daß daher auch an den Univerſitäten den katholiſchen Anſchauungen Raum
verſtattet werde ſei ein gerechtes Verlangen

Zum urtheil in der Jnſterburger Duellaffaire ſei noch
Folgendes bemerkt Der Leutnant Hildebrand der den Leutnant Blaskowitz
im Zweikampf erſchoſſen hat iſt bekanntlich vom Kriegsgericht zu zwei

Jahren Feſtungshaft verurtheilt worden S 206 des Strafgeſetzbuchs
beſtimmt Wer ſeinen Gegner im Zweikampf tödtet wird mit Feſtungs
haft nicht unter zwei Jahren und wenn der Zweikampf ein ſolcher war
welcher den Tod des einen von beiden herbeiführen ſollte mit Feſtungs
haft nicht unter drei Jahren beſtraft Die Voſſ Ztg fügt hinzu
Das Kriegsgericht hat alſo auf die mildeſte Strafe erkannt die das Geſetz
überhanpt zuläßt Kein einziger jener Umſtände die in der Oeffentlichkeit
erörtert worden ſind hat das Kriegsgericht zu einer Erhöhung des Straf
maßes veranlaßt Der Leutnant Hildebrand wird alſo eine Zeit lang eine
Einſchränkung ſeiner Freiheit erleiden unter Umſtänden die ihm nicht
das Bewußtſein ein Strafgefangener ſondern das Gefühl gewähren
Kamerad unter Ka neraden Offizier unter Offizieren z ſein Und nach
der Uebung der itärbehörden darf erwartet werden daß nach einigenMonaten die Seguadigung des Leutnants Hildebrandt erfolge ohne daß

er in ſeiner Laufbahn zurückgeſetzt werde
Die polniſche Reichstagsfraktion wird auch in der bevor

ſtehenden Parlamentstagung der Regierung ein gerüttelt Maß von
Forderungen und Beſchwerden präſentieren Die Frage der Beförderung
polniſch adreſſierter Briefſchaften in der im vorigen Jahre Staats
ſekretär v Podbielski die polniſchen Herren gebührend abblitzen ließ
ſoll zunächſt erneut zur Sprache gebracht werden Es unterliegt keinem
Zweifel daß der Nachfolger Herrn v Podbielski s Staatsſekretär Kraetke
in dieſer Sache denſelben entſchiedenen Standpunkt vertritt
Deshalb wird es auch diesmal ohne eine lebhafte Auseinanderſetzung nicht
abgehen bei der dann Staatsſekretär Kraetke Gelegenheit hat ſich als
Debatter zu zeigen Als Direktor im Reichspoſtamt hat Herr Kraetke im
Parlament nur zu gelegentlichen Bemerkungen das Wort ergriffen

Das Militär Barackenlazareth welches im vergangenen
Sommer beim Beginn der Rücktransporte der Truppen aus China am
Kaiſerhafen in Bremerhaven errichtet wurde iſt am Dienstag aufgelöſt
worden Von den ca 60 Kranken welche ſich noch in dem Lazareth be
fanden wurden ca 50 verſchiedenen binnenländiſchen Lazarethen zugeführt
während 10 Schwerkranke dem Marinelazareth in dem Nachbarorte Lehe
überwieſen wurden Die maſſiven Bauten des Lazareths bleiben vorläufig
noch ſtehen während die Zelte bereits abgebrochen ſind

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 20 November Neuerdings bemüht man ſich auf eng
liſcher Seite wieder beſonders lebhaft in offiziellen und offiziöſen Meldungen
Schandthaten und Grauſamkeiten der Buren als ganz all

tägliche Vorkommniſſe auf dem Kriegsſchauplatze hinzuſtellen wobei die
Abſicht natürlich gar nicht zu verkennen iſt die eigenen Rohheiten zu ver
tuſchen und vergeſſen zu machen Lord Kictchener ſelbſt ſteigt jetzt voll
ſtändig zu den ſenſationslüſternen Kriegsreportern vom Schlage der Daily
Mail hinab und meldet allen Ernſtes die folgende eigen an das
Londoner Kriegsamt Mordthaten kalten Blutes vollbracht ſind kürzlich
auf Seiten der Buren ſehr häufig geweſen Erſt am 10 M wurden
zwei todte Kinder mit auf dem Rücken zuſammengebundenen Händen
in einem Minenſchacht bei Freylingſtadt aufgefunden Dieſer ſonder
bare Bericht wird vom Kriegsamte ohne weitere Einzelheiten veröffentlicht
und die der Regierung ergebenen Blätter ſtimmen ein wahres Zetergeſchrei
über die Verworfenheit der kindermordenden Buren an Es iſt doch ſchonſehr weit gelomwen mit dem Schuldbewußtſein und dem ſchlechten Ge

wiſſen der Engländer wenn ihr Obergeneral in Südafrika ſich dazu her

r v mun denn noch drau ifkloppt fällt Euch auch nich annähernd n

Vieh raus das der Stute das Waſſer reicht
Nei denn dazu is der Fritz da verſetzte phlegmatiſchder unverwüſtlich ruhige Johann Un Mähne un Schwanz

ſind mit die Haare auch man eins
Der alte Wilhelm ſpuckte giftig aus theils aus Aerger

theils aus Angewohnheit theils weil er insgeheim Tabak kaute
Am Ende bildſt Du Dir ein daß Du ihr ne beſſere Haar

garnitur anpflegen thäteſt
Johann ignorierte

unſerer Gnädigen
redete er weiter
brauchen weil da ſie man Damenp
Deputat eingerichtet bekommt Wie
haben

Zehntauſend betonte großartig Wilhelm
Aber Johann war wohl gewappnet und ihm über Er

machte ein Geſicht als ſei das jetzt in Voerde ein Pappenſtiel
Blos zehntauſend Jhr habt doch immer mit halb mal ſo

viel run igeſchmiſſen Nu ſollen des man zehntauſend ſind

Bah unſer junger Herr Baron hat das mal für ihr
geben Der konnt ſich das auch leiſten Aber Euch verkaufen
wir ſie billiger

Ja weil wir nich ſo dumm ſind Euch mehr zu geben

würfe vollſtändig Ob ſie
gefal llen wird is auch noch die Frage
Dann können wir ihr natürlich nich ge

pferd ſein ſoll un ihr apartes
viel wollt Jhr denn dafür

FinDe Ein

grinſte Johann Lange Jahre hindurch hatte er mit ge
heimem Aerger die theureren und edleren Kirpehner Pferde vor
ſich paradieren ſehen jetzt fühlte er Oberwaſſer beſonders da
die Angelegenheiten des jungen Wettersdorf ziemlich bekannt
waren Mit Wonne holte er zu einem Hiebe aus Alſo
Euer junger Herr Baron Ja der konnt allens Aber was
wird er denn jetzt machen

Was ſoll er denn jetzt machen wollen fragte mißtrauiſch

Wil helm Fortſetzung folgt

geben muß zu ſolchen frechen Behauptungen die durch nichts erwieſen
ſind zu greifen um die hartnäckigen aber ehrlichen Feinde zu verdächtigen
Wer hat denn dem Herrn Kitchener die Beweiſe dafür erbracht daß die

beiden ermordeten Kinder von den Buren kalten Blutes abgeſchlachtet
worden ſind Liegt es denn nicht wirklich viel näher daß die Kinder
es handelt ſich wahrſcheinlich um Kaffernkinder wie Herr Brodrick ſelbſt
in ſeiner langen Rede ausführte der Brutalität der britiſchen Soldateska
zum Opfer gefallen und dann von dieſer beiſeite geſchafft worden ſind
Es wäre dies bekanntlich nicht der erſte Fall und es iſt mehr als ab
ſcheulich zu nennen daß Kitchener jetzt anf Beſtellung des Kriegsamtes
die Buren zu Scheuſalen und Kindermördern ſtempeln will Wahrſcheinlich
ſollen durch dieſe Lügen zukünftig noch mehr verſchärfte Maßregeln gegen
die Buren gerechtfertigt werden England braucht eben Vorwände um
der Welt gegenüber die erſehnte Ausrottung der Burenvölker in etwas zu
rechtfertigen und iſt in der Wahl derſelben natürlich durchaus nicht von
Skrupel ln geplagt

T Das S rüſſ eler Zlatt Petit a hatte wie wir bereits in der ten
freiſtagates S teijn ſei mit ihren 5 Kindem ohne jede Vegendung aus

Afrika deportiert und nach Europa eingeſchifft worden obwohl ihr
Geſundheitszuſtand ſehr erſchüttert iſt Die edelmüthigen Briten rächen
ſich eben für die Niederlagen die ihnen von den Buren nach wie vor
beigebracht werden an den wehrloſen Frauen ihrer Gegner Und wenn
die Völker des Feſtlandes dieſe barbariſchen Rohheiten als das bezeichnen
was ſie ſind fängt John Bull ein unfläthiges Geſchimpfe an Engliſche
Civiliſation gegen unſchuldige Frauen und Kinder die brutale Gewalt
gegen die Männer denen ſie nichts anhaben können grobe Verunglimpfungen oder großmäulige Prahlereien

Kitchener meldet aus Pretoria vom heutigen Tage Eine Streit
t unter dem Befehl des Oberſt Colenbrander kam heute aus Maga

lap an der Rhodeſiſchen Bahn in Warmbaths an Während desMan hes kam es zu zwei Gefechten in denen die Buren drei Todte
und dentodie Verwundete hatten außerdem wurden vierundfünfzig Mann

einſchließlich Feldcornet Schall Roß gefangen genommen auch viele
Vorräthe und einige Wagen wurden erbeutet

Amerika
Hollebens Miſſion an den Präſidenten

Waſhington 20 November Der deutſche Botſchafter
Dr v Holleben wurde vorgeſtern von einem Berichterſtatter aufgeſucht
dem gegenüber er unter anderem erklärte Kaiſer Wilhelm habe ihn
den Botſchafter angewieſen dem Präſidenten Rooſevelt freundlichſte

Grüße und die beſten Wünſche des Kaiſers für den Erfolg ſeiner Re
gierungsthätigkeit zu übermitteln Der Kaiſer bewundere aufrichtig
den Fortſchritt Amerikas und hege die freundlichſte und herzlichſte
Geſinnung für Amerika Alles Gerede daß der Kaiſer die europäiſchen
Völker zum Kampfe gegen Amerikas Handelswelt zuſammen
zubringen wünſche ſei natürlich unbegründet und die Nachricht Dentſch
land bemühe ſich in Südamerika und Weſtindien Kohlenſtationen
oder ſonſt einen Stützpunkt zu erwerben ſei von feindlich Geſinnten in
die Welt geſetzt die Deutſchland nicht gern in zu freundſchaftlichen Be
ziehungen zu den Vereinigten Staaten ſehen möchten Der Botſchafter
chloß er ſei amtlich zu der Erklärung ermächtigt daß Deutſchland
keine derartige Abſicht habe er wünſche ein für allemal dieſe immer
wiederkehrenden Meldungen nachdrücklich und ohne Einſchränkung für
falſch zu erklären Er habe dies auch dem Präſidenten mitgetheilt der
mit ganz beſonderer Serng ung davon Kenntniß genommen habe
Dieſe hochbedeutſame Kundgebung wird gewiſſen Jntriganten dieunabläſſig darauf aus ſind Zwietracht zu ſäen zwiſchen Deutſchland und
den Vereinigten Staaten das Concept gründlich und wie wir hoffen
wollen auf lange Zeit hinaus verdorben

Eine Goldgräber Verſchwörung
Die in San Francisco erſcheinende Zeitung Call veröffentlicht eine

lange Geſchichte datiert aus Skagway vom 6 November Danach ſollen
ſich 5000 Goldgräber unter Führung von Amerikanern verſchworen
haben ſich gegen Großbritannien zu erheben die Goldfelder von
Klondike zu nehmen und eine Yukon Republik mit Dvowſon
City als Hauptſtadt zu errichlen Sie glaubten die Unzugänglich
keit der Gegend im Winter würde die Ausführung des Planes ſichern
Die amerikaniſchen und kanadiſchen Behörden haben darüber konferiert
und das amerikaniſche Schiff Marſchall Shoup iſt nach Seattle ge
dampft um Truppen zu bringen und etwaige amerikaniſche Raubzüge zu
verhindern Das Kriegsſchiff Shoup beſuchte Seattle mit Gefangenen an
Bord kehrte aber am Freitag zurück da es ſich uicht direkt mit Skagway
in Verbindung ſetzen konnte

Dem Bureau Laffan wird aus San Francisco gemeldet Die Ver
ſchwörer ſollen ausgedehnte Verbindungen in Skagway amerikaniſch
Victoria und Vancouver haben Munition und Vorräthe ſollen in das
Territorium geſchmuggelt und an ſtrategiſchen Punkten verborgen worden
ſein Angeſehene amerikaniſche Bewohner von Skagwany treten für die
Bewegung ein und 5000 Goldgräber ſollen den Ruf zu den Waffen er
warten Man will die berittene Polizeitruppe überwältigen die Beamten
verhaften und eine neue Regierung einſetzen Die Verſchwörer rechnen
darauf daß ſie im Winter ſechs Monate vor einem Angriff durch eng
liſche Truppen ſicher ſind und im Frühling rechnen ſie auf Jntervention
oder Hilfe von außen ſo daß ſte das Territorium behalten können Dem

San Francisco Call zufolge wurde am 5 November in Skagway eine
lange Konferenz abgehalten woran Hauptmann Corrigan von der kana
diſchen berittenen Polizei Major Hovey Kommandant des amerikaniſchen
Militärs in Skagway und der amerikaniſche Marſchall Shoup ſowie ver
ſchiedene andere amerikaniſche Beamte theilnahmeu

Aus der Umgebung
d Eisleben 20 November Verſchiedenes Vor einigen Tagen

ſchickte ein hieſiger Roßſchlächter ſeinen Knecht K mit 60 Mk nach Helbra
um bei einem Fuhrunternehmer ſtehende zwei Pferde welche zum Schlachten
beſtimmt waren dortſelbſt abzuholen K iſt mit dem Gelde verduftet und
hat außerdem einen Reiſemantel und einen Stock ſeines Dienſtherrn mit
genommen Ein Unglückstag war der Dienstag für die elektriſche Bahn
während ein Wagen auf der Magdeburgerſtraße in einen Viehtranusporth ohne größeren Schaden anzurichten fuhr ein anderer in der Bahn

hofsſtraße auf einen mit Schweinen beladenen Wagen wobei der Fleiſcher
geſelle des Fleiſchermeiſters Franke ſchwer verletzt wurde der Lehrling
leichtere Verletzungen davontrug und der Fleiſchermeiſter Tambach welcher
das Gefährt aufhalten wollte einen komplizierten Armbruch erhielt der
Geſchirrführer kam mit dem Schrecken davon Der Schloſſergeſelle

lhelm Twele welcher mit Anbringung einer Gasleitung am Reſtaurant
zur beſchäftigt war ſtürzte vom Gerüſt herab und fiel ſo unglücklich daß er ein Bein brach

Hettſtedt 19 November Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht
zum Montag iſt in der Wohnung des Bergmanns Anton Barowski ein
Einbruchsdiebſtahl verübt worden Die Eheleute waren zu einem Ver
gnügen geweſen und hatten ihre Kinder allein zu Hauſe gelaſſen Der
Dieb der gut Beſcheid gewußt haben muß hat ein Sparkaſſenbuch im
ungefähren Betrag von 1000 Mk mitgenommen ſonſt aber Alles un
berührt gelaſſen Wie die ſofort angeſtellten Nachforſchungen ergeben
haben iſt bereits Montag früh um 9 Uhr der in dem Sparkaſſen
buch verzeichnete Betrag in Aſchersleben bei der dortigen Sparkaſſe ab
gehoben

Weißſtenfels 19 November Unterſchlag ungen Selbſt
mord Der Kaſſierer der Ortskrankenkaſſe III hat ſich ſchwere Fehlgriffe
zu ſchulden kommen laſſen und iſt daher geſtern ſeines Amtes enthoben
worden An ſeine Stelle iſt Herr Otto Junghans proviſoriſch getreten
welcher bis jetzt Vorſitzender dieſer Kaſſe war Das Amt des Vorſitzenden
verſieht vorläufig Herr Hermann Böhme bis zur definitiven Wahl eines
neuen Vorſitzenden Heute Morgen gegen 11 Uhr erſchoß ſich in
ſeinem Geſchäft der Kaufmann Viktor Würzig Was den 36 Jahre
alten alſo im beſten Alter ſtehenden Mann in den Tod getrieben war
bisher noch nicht zu ermitteln

o Calbe a 19 November Verſchwunden Der Reſtaurateur
B hat in letzter Nacht mit ſeiner Gattin eine Erholungsreiſe angetreten
ohne vorher Jemand Adieu zu ſagen Das ſeit dew 1 Oktober pacht
weiſe von B bewirthſchaftete Reſtaurant iſt heute Vormittag polizeilich
geſchloſſen worden

o Haſſerode 19 November Unglücksfall Beim Auflegen
eines Riemens wurde in der H G Waldhelm ſchen Fabrik die Fabrik
arbeiterin Louiſe Reeſe auf der Lüttgenfeldſtraße wohnhaft von dem
Rade eriaßt Obwohl die Maſchine alsbald zum Stillſtand gebracht
wurde hat doch der Unter und Oberarm der Bedauernswerthen ſtarke
Quetſchungen erfahren Theilweiſe iſt das Fleiſch vom Arme geriſſen
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Froſe 18 November Verſchüttet Jn letzter Nacht12 Uhr verunglückte im Tagesbau der hieſigen Köhlenwerke der polniſs

Arbeiter Nitzſch Tennewitzſch Derſelbe hatte ſich an die Kohlen haß te
gelehnt und wurde bald darauf verſchüttet und getödtet Erſt

Stunde konnte die Leiche frei gemacht werden
Wegeleben 19 November Mord Seit dem Abend dez

5 November wurde die 16 jährige Arbeiterin Aline Kubatzka aus
Wilmowska in Gura Rußland die während des letzten Sommers auf
der hieſigen Domäne in Arbeit ſtand vermißt Am 11 d Mts ſah derWaldhüter Rißmeyer in einem kleinen Gebüſch der Ferdinandshöhe aus
einem Laubhaufen ein Stück Zeug hervorlugen Tr vermuthete des

unter dem Laube geſtohlenes Wild verborgen ſei und entfernte einen T
des Laubes Da entdeckte er die Leiche des vermißten Mädchens
machte der Polizei Anzeige von ſeinem Funde Es wurde feſtgeſtellt
das Mädchen nach vorhergegangenem Kampfe bei welchem demſelben die
Haare zum Theil ausgeriſſen worden waren durch Schläge mit eine
ſtumpfen e ermordet ſeiner Baarſchaft von etwa 86 Me
welche es in einem Beutel auf der bloßen Bruſt trug beraubt und gdieſen Ort geichleppt worden ſei Als der That oder Mitwiſſerſchaft ver

dächtig wurden die ruſſiſchen Arbeiter Rotka und Kroll verhaftet Erſterer
ein Burſche von 18 Jahren ſoll ſich durch Aeußeruggen wie Mädd
totgeſchlagen Geld weggenomi nen in den Graben geworfen verdäg
gemacht haben Beide Verhaftete leugnen bis jetzt entſchieden
von der That zu w ſſen

J Staßftfurt 20 November Verſchiedenes Durch Feuer
zerſiört wurde im Laufe der verfloſſenen Nacht eine große Scheune des
Ritterguts im benachbarten Dorfe Hohenerxleben Die Feuerwehren der
Umgegend waren ſämmtlich zur Stelle und ihrer energiſchen Arbeit war
es zu danken daß nicht die anſtoßenden Gebäude welche ſehr bedroht waren
in Mitleidenſchaft gezogen wurden Geſtern wurde der zweite der i
Schacht Ludwig II Verſchütteten der Bergmann Stern gefunden

W Freyburg 20 November Verhaftetes Liebespaar J
Ebersroda wurde durch den Gendarmen ein flüchtiges auswärt
Liebespaar ein Klavierſtimmer und ein hübſches noch minderjährig
Mädchen verhaftet Der Herr ſuchte zwar zu entfliehen wurde aber
einem Hofe erwiſcht

f Bernburg 19 November Stadtverordnetenwahlender grangen Stadtverordnetenergänzungswahl machte ſich ein Jntei

geltend wie es hier bisher noch nicht zu Tage getreten iſt Jn Folg
der Uneinigkeit der bürgerlichen Parteien gelang es den Sozialdemokrat
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5 Sitze zu erobern Wiedergewählt wurden Geh Kommerzienrath
Weſſel Kaufmann Ringk Steinmetzmeiſter Merkel Klempnermeiſter

Viktualienhändler Voineugewählt
MaſchinenhändieHausmann

Moker Direktor Neumann
Zigarrenmacher Zöbiſch Expedient
Schinke Reſtaurateur Amtage

Jokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſlattet

Halle 21 November
Städtiſche Kommiſſiouen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 21 November er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag betreffend die Verſorgung der nichtpenſionsberechtig
ſtädiiſch hen Bedienſteten und Arbeiter

2 Finalabſchluß der Kämmerei Kaſſe für 1900 und Antrag auf Nach
bewilligungenFinalabſchluß der durch die Eingemeindung der Vororte bedingten

Nachtrags Etats und Antrag auf Nachbewilligungen
Antrag auf M eittelbewilligung für Herſtellung eines Thourohrkanals
in der Nöpzigerſtraße

5 Antrag die anderweite Verrechnung der Koſten für einen Kanal
anſchluß betreffend

6 Antrag den Fortfall des Brückengeldes bei der Cröllwitzer Brück
betreffend

7 Antrag die Vertheilung der Schmidt ſchen Legaten Zinſen betr
8 Ein begleitender Bericht
9 Antrag auf Nachbewilligung für die Gottesacker Verwaltung

10 Ein gleicher Antrag
11 Anträge die Beamten Müller und Horn betreffend
12 Anträge die Beamten der Gehaltsklaſſe Ia betreffend
13 Anträge die bisher geführten Reſerve und Sar welfondz betr
14 Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiftung für 1902
15 Sonſtige Eingänge

Dem Zahlmeiſter a D Poppe zu Wethau im
r 75 iſt der

Auszeichnung
Kreiſe Naumburg a bisher beim Feld Artillerie RegtKönigl KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Der Einzelne und die Kunſt im Buchgewerbe Ueber
dieſes Thema ſprach am Dienstag Abend auf Veranlaſſung des Kunſt
gewerbeVereins Herr Dr Kautzſch Direktor des Buchgewerbemuſeums
in Leipzig Der Vortrag ging von der modernen Richtung und dem

modernen Stil aus mit dem wir förmlich überrumpelt worden
und wies auf die im Gange befindliche Bewegung hin welche nichts
anderes bezwecke als eine Erneuerung unſeres geſammten Kunſtgewerbes
Es werde geſagt das ſei höchſte Kunſt und wenn man zu entgegnen
wage das gefällt uns nicht ſo lächle man über unſeren Mangel an
gutem Geſchmack und wahrem Kunſtverſtändniß Jn der That ſei aber
die neue Richtung in Kunſt und Kunſtgewerbe als Wiederaufleben eines

geſunden künſtleriſchen Empfindens zu begrüßen und jeder Einzelne
müſſe beſtrebt ſein dieſe Richtung zu fördern und das in einer
großen Geſchmackloſigkeit und Schablonenhaftigkeit verirrt geweſene
Kunſtgewerbe wieder auf einen geſunden Boden zu bringen Wir wollen
dahin kommen daß jedes Stück unſerer Wohnung ein wirklich künſtleriſches
Gepräge aufweiſt und daß die künftige Generation in einer künſtleriſchen
Umgebung aufwächſt Die letzte Pariſer Weltſtellung habe gelehrt daß
nur das Volk ſich auf dem Weltmarkte behaupten könne deſſen Erzeng
niſſe nicht nur techniſch votltonnnen ſondern auch wirklich künſtleriſch ſeie
und wenn wieder künſtleriſches Verſtändniß bei ihm ſeinen Einzug halte
ſo werde auch unſer Handwerk ſeinen guten Platz behaupten wie es im
Mittelalter geweſen ſei Mit der gedankenloſen Nachmacherei müſſe es ein
Ende haben und bei jedem einzelnen Gegenſtande müſſen wir uns fragen

iſt das Stück künſtleriſch etwas werth oder nicht Be
ſonders bei den buchgewerblichen Erzeugniſſen und den ſogenannten
Accidenzdruckſachen ſei es jedermann ohne erheblichen Koſtenaufwand
möglich einen gediegenen künſtleriſchen Geſchmack zur Geltung zu
bringen ſchon bei den einfachſten Druckſachen wie Viſitkarten Briefköpfen Geburts und Verlobungsanzeigen Anſichtskarten Etiquetten und
dergleichen Der Vortragende zeigte durch Gegenüberſtellen guter m nd
ſchlechter Muſter die kunſtgerechte Ausführung im Sinne des modernen
Stiles So könne die herkömmliche ſchablonenmäßige geſchmackloſe
und allen individuellen Charakters bare Ausſtattungsweiſe der Viſitkarten
und anderer Druckſachen leicht durch künſtleriſche Ausführung erſetzt
werden indem ein abgetöntes nicht glänzendes aber griffiges gutes
Papier und eine einfache ſchlichte aber kräſtige moderne Schrift in der
zu dem Papier abgeſtimmten Farbe verwendet werde Die Anwendung
von allerlei Schrifigattungen bei einer und derſelben Druckarbeit wie
Plakaten Buchtiteln u dergl ſei ganz geſchmacklos und es dürfe
nur eine Schriftſorte wenn auch verſchiedene Größen zu einer ſolchen Drud
ſache verwendet werden Beim Kauf von Anſichtskarten Bilderdüchern c
könne man zur künſtleriſchen Geſchmacksentwickelung und allmählichen
Beſeitigung der den Markt überſchwemmenden Geſchmackloſigkeiten viel
beitragen indem man alles künſtleriſch Werthloſe oder Minderwerthige
konſequent zurückweiſe Als echt künſtleriſch ausgeführte Bilderbücher
empfahl der Vortragende peziell das Ludwig Richter Album und die

Bilderbogen für Schule und Haus von der Geſellſchaft für verviel
Von Anſichtskarten verdienen jene des

Karlsruher Künſtlierbundes ihrer modernen künſtleriſchen Ausführung
wegen beſondere Beachtung Als geſchmackvollen und doch billigen Wand
ſchmuck empfahl Redner die bei B G Teubner und R Voigtländers
Verlag in Leipzig erſcheinenden farbigen Künſtler Steinzeichnungen
Bei Büc hereinbänden ſolle das Vorſatzpapier und der Schnitt auf die
Farbe des Umſchlagpapieres abgeſtimmt ſein und das letztere nicht einen
nderen Stoff Leinwand Leder u dergl nachahmen vielmehr ſolle

Papier auch äußerlich ſteis Papier bleiben Der Vortrag wurde mit leb
haftem Beifall aufgenommen Ein vom Vorſtande für Frühjahr nächſten
Jahres in Ausſicht genommener gemeinſchaftlicher Beſuch des Buchgewerbe

muſeums in Leipzig wurde von Herrn Dr Kautzſch willkommen ge
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Nr 274 FreikagDer Vorſitzende theilte noch mit daß u a am 14 December
Dr Meyer aus Berlin über Das Gothiſche Jimmer am

Januar Herr Prof Dr Schmid aus Aachen über Klinger und
am 19 März Herr Dr Rèe aus Nürnberg über Zeit und Streitfragen
Vorträge halten werdenStterariſche Geſellſchaft Ein liebenswürdiges Talent einen

feinſinnigen Dichter lernten die Mitglieder der Geſellſchaft in Herrn
Dr Marx Moeller Berlin kennen Mit ſeinen beiden erſten Gedichten
die orientaliſche Stoffe behandelten verblüffte er das Publikum allerdings
ein wenig aber als er dann die Legende vom Tannenbaum vortrug
gewann er ſich mit einem Schlage die Herzen der Hörer Und mit dem
fortſchreitenden Abend gewöhnte ſich das Publikum immer mehr an die
weiche ſtimmungsvolle etwas ſchwermüthige Art des Dichters Eine
ſtarke Wirkung erzielte das einaktige Märchen Johannisnacht das
gegenwärtig im Berliner Schauſpielhauſe aufgeführt wird Mit warmem
poetiſchen Empfinden und feinem ſchalkhaften Humor hat der Dichter in
dieſem Werkchen das uralte Motiv vom verwunſchenen Prinzen und der
ſchönen Prinzeſſin in ein gar liebliches Gewand gekleidet und hat dieſes
Kleid mit ſo viel Zierrat und allerlei Schmuckwerk beſetzt daß Niemand
ſich dem Zauber dieſer Märchendichtuug entziehen konnte Der weitere
Verlauf des Abends brachte noch zwei Stimmungsbilder von denen
Der letzte Brief erwähnt ſein mag ein kleines Epos Am Hafen und

zum Schluß das Gedicht Weißt Du noch Sämmtliche Vorträge die
der Dichter frei rezitierte waren in Verſen gehalten und verriethen ein
beachtenswerthes formales Talent Marrx Moeller iſt aber auch ein vor
züglicher Jnterpret ſeiner Dichtungen und verſteht es die weiche und
bange Stimmung die in ſeinen Dichtungen zittert voll zur Geltung zu
bringen Vielen ſchloß der Dichter ſeinen Vortrag zu früh und manche
hätten wohl gern noch eine Probe ſeiner reinen Lyrik gehört Das
Publikum das lebhaften Beifall ſpendete füllte wieder in ſtattlicher Zahl
den Saal der Loge Zu den fünf Thürmen und bewies dadurch daß
in den gebildeten Kreiſen unſerer Vaterſtadt das Intereſſe für die moderne
Litteratur und für die Litterariſche Geſellſchaft immer mehr und mehr
zunimmt

Haus und Grundbeſitzer Verein Halle Nord Jn der letzten
Monatsſitzung berichtete der Vorſitzende über die Vorarbeiten und das
Reſultat der letzten Stadtverordneten Wahlen in den Vororten Eine
lebhafte Debatte entwickelte ſich über die Frage der Uebernahme der Straßen
reinigung und der Müllabfuhr in ſtädtiſche Regie Die geplante Koſten
Aufbringung nach der Straßenreinigungsfläche wurde als ungerecht be
zeichnet und betont daß doch in erſter Linie der Ertrag aus der Umſatz
ſteuer hierfür zu verwenden ſei Es wurde beſchloſſen durch Anfragen bei
den Hausbeſitzer Vereinen in Hannover Altona Kiel und Kaſſel feſtzuſtellen
welche Erfahrungen dort von den Hausbeſitzern mit der Uebernahme der
Straßenreinigung und der Müllabfuhr auf die Stadt gemacht worden
ſind Schließlich wurde noch die Miniſterial Entſcheidung in der Bau
zonen Angelegenheit mitgetheilt Durch die bezüglichen Petitionen des
Vereins ſei wenigſtens der Dispens Paragraph erreicht worden Auf
weitere Milderung der noch beſtehenden Härten der Bauzonen Ordnung
werde der Verein fortgeſetzt hinarbeiten

Schriften Verbreitung am Totenfeſt Den Beſuchern unſerer
Friedhöfe werden am Totenfeſt wie in früheren Jahren ſo auch diesmal
vor den Eingängen der Friedhöfe Predigten und chriſtliche Troſtſchriften
dargeboten werden Der hieſige Bibel und Schriften Verein unter dem
Vorſitz von Domprediger Lic Lang hat zu dieſem Zwecke Predigten
Halleſcher Prediger nämlich eine bisher noch nicht veröffentlichte Prdigt
des verſtorbenen Paſtors D Hoffmann außerdem eine Predigt von
Profeſſor D Reiſchle und eine von Paſtor Heintke in großer Auf
lage herausgegeben Ferner ſind eine Reihe für s Totenfeſt paſſender
Troſtſchriften anderer Art beſchafft worden ſo daß im Ganzen
50000 Schriften völlig unentgeltlich zur Vertheilung gelangen ſollen Zur
Deckung der großen damit verbundenen Unkoſten ſind zur Seite der Ver
theiler Büchſen mit der Auſſchrift Zu Gunſten chriſtlicher Schriften
verbreitung aufgeſtellt in welche freiwillige Gaben eingelegt werden
können

Männer Diskuſſionsabeud Morgen Freitag den 22 NovemberAbends 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße Männer

Diskuſſionsabend ſtatt Thema Sind wir willensfrei oder Pro
dukt der Verhältniſſe Freie ſtrengſachliche Diskuſſion von energiſch
volksfreundlichem Standpunkt Männer mit Zweifeln und Bedenken
Gegner des Chriſtenthums denen ernſthaft an der Wahrheit liegt will
kommen

Stadttheater Heute Donnerstag wird zum 5 Male das Phan
taſie Stick Das Ewig Weibliche wiederholt Boieldieun s Weiße Dame
geht am Freitag in Szene der Oper folgt das Ballet Die Puppenfee
Jn Vorbereitung Fee Caprice

Welt Panorama gr Ulrichſtraße 6 J Jn dieſer Woche geht
die Reiſe nach dem fernen Oſtaſien nach Japan Korea und China welch
letzteres Land in unſerer Zeit beſonders lebhaftem Intereſſe begegnen dürfte
da nicht nur Landſchaften und Städtebilder von Hongkong Tientſin
Peking und Canton ſondern auch Leben und Treiben der Ehineſen in
naturgetreuen Darſtellungen vorgeführt werden Am meiſten dürfte die
berühmte Sternwarte in Peking feſſeln Uebrigens bietet auch Korea und
Japan eine Fülle des Sehenswerthen ſo daß gewiß alle Beſucher das
Weltpanorama befriedigt verlaſſen werden

Wohlthätigkeits Vorſtellung Der theatraliſche Verein Thali a
veranſtaltet zu Gunſten der hieſigen Knaben und Mädchenhorte
am Dienstag den 26 November Abends 8 Uhr im großen Saale
der Kaiſerſäle eine Theater Aufführung deren voller Reinertrag
obigem Zwecke zu Gute kommt Zur Aufführung gelangt
Auf eigenen Füßen Geſangspoſſe in 6 Bildern von

Pohl und Wilkens Muſik von Conradi Die Regie hat Herr
W Schüler übernommen während die muſikaliſche Leitung in den be
währten Händen des Herrn Muſiklehrers Otto Schwendler liegt
Die im September ds Js vom Verein Thalia veranſtaltete Vorſtellung
zu Gunſten der Volksheilſtätte für Lungenkranke Verein für Volkswohl
Abth 10 ergab einen Reinertrag von 171,25 Mk

Robert Johannes der auch hier ſchon bekannte oſtpreußiſche
Recitator veranſtaltet am Montag den 25 November im kleinen Saal
der Kaiſerſäle einen Vortrag auf den wir nicht nur alle Freunde eines
prächtigen Humors ſondern auch beſonders die in Halle lebenden Oſt
preußen aufmerkſam machen Robert Johannes verſteht es in ſeinen ernſten
Borträgen die Hörer ebenſo zu packen wie er andererſeits über einen
draſtiſchen Humor verfügt Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Prämiiert Die Firma C A Callm hierſelbſt wurde auf der
Ausſtellung für Unfall Schutz und Verhütung in Frankfurt a M für
Hochdruck Waſſerſtands Apparate mit Selbſtſchluß bei Bruch der Waſſer
ſtandsgläſer und geſetzlich geſchützten Schutzvorrichtungen für dieſe Apparate
durch Verleihung der broncenen Medaille der Stadt Frankfurt a M
ausgezeichnet

Gebranuchsömufſterſchutz für einen Waarenhalter beſtehend aus
einem Stab und aufgeſtreifter Rohrhülſe erhielt Erhard Hoenſch hierſelbſt
Marienſtraße 6

Die Photographiſche Geſellſchaft hat heute Donnerstag den
21 November Abends 8 Uhr im Rathskeller Weinſtuben eine Sitzung
mit folgender Tagesordnung 1 Geſchäftliches 2 Herr Oberlehrer
Dr Edler Welche Hilfe leiſtet die Photographie zur richtigen Erkenntniß
von Bewegungen 8 Herr Verlagsbuchhändler K Knapp Ueber Films
und deren Verarbeitung 4 Kleine Mittheilungen aus der Praris
5 Vorlage neuer Apparate und Utenſilien 6 Diskuſſion über verſchie
dene Anfragen Herr Verlagsbuchhändler K Knapp hat Aufnahmen

jeglicher Art

SeueralAnzeiger für Halle und den Saalkre
von hervorragenden Kunſtphotographen des Jn und Auslandes ausge
ſtellt Gäſte ſind willkommen

Arbeitsloſen Verſammlung Jn einer am Dienstag abgehaltenen
Arbeitsloſen Verſammlung gelangte nach einem Vortrage des Herrn Reichs
tagsabgeordneten Ad Thiele folgende Reſolution zur Annahme Die
von 1500 Arbeitsloſen beiderlei Geſchlechts beſuchte öffentliche Verſammlung
weiſt mit Entrüſtung den Vorwurf des Oberbürgermeiſters Staude zurück
die Mehrzahl der Arbeitsloſen beſtehe aus arbeitsſcheuem Geſindel Wir
Arbeitsloſen achten unſere Ehre für mindeſtens nicht geringer als die Ehre
des Herrn Staude wir Arbeitsloſen brauchen uns nicht in unſerem Elend
noch verhöhnen und beleidigen zu laſſen und wir haben das Recht zu
verlangen daß der oberſte ſtädtiſche Beamte zu deſſen Gehalte auch wir
Arbeitsloſen haben zahlen müſſen Achtung hat vor uns vor den unglück
lichen Opfern einer unvernünftigen Wirthſchaftsordnung zu deren Ver
theidiger ſich Herr Staude gemacht hat Wir verlangen daß Herr Ober
bürgermeiſter Staude ſeine Behauptung beweiſt oder in aller Form wider
ruft Thut er keins von beiden ſo erheben wir gegen ihn den Vor
wurf daß er leichtfertig uns in unſerem Unglück beleidigt hat

Herr Gaſtwirth Grothe welcher heute Vormittag die Reſolution im
Auftrage der Verfammlung dem Herrn Oberbürgermeiſter Staude über
reichen wollte wurde im Vorzimmer durch den Herrn Ober Polizeiinſpektor
Weydemann zurückgewieſen Nachdem der Herr Oberbürgermeiſter ſeine
Auslaſſungen in der vertraulichen Konferenz am Montag in öffentlicher
Stadtverordneten Sitzung authentiſch klar gelegt und beſonders auch be
tont hat daß ſeine Erklärungen gänzlich entſtellt in die Oeffentlichkeit ge
bracht ſind lehnt er die Entgegennahme der Reſolution ab Vor Herrn
Grothe erſchien eine größere Anzahl Männer anſcheinend Arbeiter im
Rathhauſe welche den Herrn Oberbürgermeiſter ſprechen wollten weil er
ſie beleidigt habe Die Leute wurden aus dem Rathhauſe verwieſen

Landwirthſchaftskammer der Provinz Sachſen Die dor
geſtern unter Vorſitz des Landeshauptmanns v Bismarck Brieſt im
Wintergarten abgehaltene Centralver ſammlung der der Kammer an

geſchloſſenen Vereine war von etwa 500 Theilnehmern beſucht Anweſend
waren u a Oberpräſident v Bötticher Reg Präſident Frhr von der
Recke Geh Ober Reg Rath Prof Dr Kühn Nach begrüßenden
Worten des Vorſitzenden entfaltete Geh Reg Rath Prof Dr Delbrück
Berlin in der Gedächnißrede für den verſtorbenen Geheimrath Prof
Dr Maercker ein lebensgetreues Bild des Heimgegagenen worauf auf
Vorſchlag des Frhrn v Erffa Warnburg die Verſammlung ſich dafür
ausſprach daß eine Ehrung des Verſtorbenen durch die deutſche Land
wirthſchaft angebracht erſcheine und die Kammer aufforderte einen
Ausſchuß einzuſetzen welcher erwägen ſoll ob die Ehrung durch
ein Denkmal oder durch eine Stiftung zur Förderung junger
Chemiker in ihrem Studium geſchehen ſoll Sodann folgte
die Berathung über die Zolltarifvorlage Nach Vorträgen derHerren Dr Kurgens Veriin und Frhr Dr von Stockhauſen
wurden folgende Reſolutionen angenommen I Die Centralverſammlung
hält die zukünftige Geſtaltung der handelspolitiſchen Verhältniſſe des
deutſchen Reiches von ausſchlaggebendem Einfluß auf den ferneren Fort
beſtand der Landwirthſchaft Sie verkennt nicht daß der Entwurf eines
Zollgeſetzes ebenſo wie derjenige eines Zolltarifes in einigen Punkten Ver
beſſerungen gegenüber dem jetzigen Zuſtande aufweiſen Die berechtigten
Forderungen der deutſchen Landwirthſchaft werden jedoch in beiden Ent
würien nicht hinreichend berückſichtigt II Jn erſter Linie muß die
Centralverſammlung verlangen 1 Die völlige Beſeitigung der gemiſchten
Tranſitläger 2 die Aufhebung der zinsfreien Zollkredite für die Produkte
der Waldwirthſchaft 3 die Beſeitigung des ſog kleinen Grenzverkehrs
4 die geſetzliche Feſtlegung des Termins für das Jnkrafttreten des Geſetzes
5 die allgemeine Durchführung des Doppeltarifs für die Produkte der
Landwirthſchaft III Was die Höhe der Zollſätze betrifft ſo ſteht die
Centralverſammlung im Allgemeinen auf dem Boden der Beſchlüſſe der
ſtändigen Kommiſſion des Landes Oekonomie Kollegiums vom Oktober
1901 bezw vom Auguſt 1900 IV Die Centralverſammlung richtet an
die Landwirthſchaftskammer das Erſuchen mit allen derſelben geeignet
erſcheinenden Mitteln für die Berückſichtigung der vorſtehenden das
äußerſte Mindeſtmaß des berechtigten Schutzes der Landwirthſchaft dar
ſtellenden Forderungen an den maßgebenden Stellen auf das Energiſchſte
wirken zu wollen Nach Erledigung dieſes Punktes wies Herr Haake Halle
Beamter der Kammer auf die von 52 Landwirthen des Kammer Bezirks
im Saale ausgeſtellten Kartoffeln und die im Nebenſaale ausgelegten
Gerſtenproben hin welche von der Kammer in Berlin bei der Gerſten
und Hopfen Ausſtellung vorgelegt worden ſind worauf er noch über
Wettervorherſage in der Land wirthſchaft ſprach Amtsrath
Dr Rimpau Schloenſtedt hatte gegen die Verbreitung ſolcher Vorher
ſagen Bedenken wegen ihrer Brauchbarkeit für gewiſſe Maßnahmen der
Landwirthe wie hinſichtlich der Kontrolle der Richtigkeit

Halleſcher Kolonialverein Die am Dienstag Abend im Winter
garten abgehaltene Verſammlung in welcher Herr Dr Georg Wegener
Berlin einen Vortrag über Zur Kriegszeit in China hielt war außer
ordentlich zahlreich beſucht Excellenz von Ziegner machte zunächſt einige
geſchäftliche Mittheilungen und forderte die Anweſenden auf für den Verein
immer neue Mitglieder zu werben Der Kolonialverein ſei als ein poli
tiſcher bezeichnet worden Dieſer Behauptung müſſe jedoch entgegen
getreten werden da Mitglieder aller Parteien ausgenommen Sozial
demokraten dem Verein angehören auch nehme derſelbe nicht immer wie
behauptet für die Regierung Partei ebenſo wenig ſei er eine excluſive
Geſellſchaft da demſelben Fürſten wie auch einfache Handwerker ange
hören Die nächſte Sitzung findet am 17 December im oberen Saale
des Reichshofes ſtatt und zwar wird vorausſichtlich Herr Oberſt
leutnant Bahrfeldt über Koloniale Münzen ſprechen Hierauf
hielt Herr Dr Wegener ſeinen Vortrag der durch Lichtbilder nach
an Ort und Stelle aufgenommenen Photographien erklärt und
veranſchaulicht wurde Der Vortragende befand ſich auf einer Studien
reiſe durch die Jnſelkolonien und erfuhr in NeuSeeland von den Vor
gängen in Oſtafien Es gelang ihm Shanghai noch ſo zeitig zu erreichen
um ſich dem Gefolge des Generalfeldmarſchalls Grafen Walderſee anzu
ſchließen und die Landung bei Taku mitzumachen Traurig öde und ein
ſam lag das Land da nur Armuth Elend und Proſa zeigte ſich Jn Tientſin
erreichte die Verwüſtung ihren Höhepunkt hier befand ſich das internationale
Lager Dem Redner war es vergönnt an einigen der wichtigſten Expeditionen
theilzunehmen ſo an der nach Poating fu die den Zweck hatte die ProvinzPet
ſchili von regulärem chineſiſchem Militär zu ſäubern Gegen dieſe Stadt die
Hauptſtadt von Petſchili gingen zwei Colonnen vor eine von Peking die
andere von Tientſin Der Weg führte zunächſt durch die große überaus
fruchtbare chineſiſche Ebene eine der größten Verflachungen des Erd
balles Gegen das Gebirge hin wird die Gegend etwas hügeliger die
Brücken waren meiſt von den Boxrern verbrannt die Straßen ſchlecht nur
in der Umgebung von Peking ſind die ſog Kaiſerſtraßen in gutem Zu
ſtande Man hat hier auch einige Brücken die ganz aus weißem Mar
mor hergeſtellt ſind Die Dörfer in der chineſiſchen Ebene ſind in vielen
Fällen anmuthiger und ſauberer als in unſerem Vaterlande die
Ziegeldächer ſind Regel und ein mittlerer Wohlſtand iſt ſehr weit ver
dreitet Viel Geſchmack wird in Haus und Hof entwickelt die herr
lichſten Holzſchnitzereien Porzellan Goldſchmuck der für die deutſche Gold
ſchmiedekunſt nachahmenswerth ſei werden viel gefunden Die Tempel
ſind oft mit lebensgroßen wundervoll geſchnitzten Bildwerken und auch
mit Gemälden angefüllt Die Städte ſind alle in gleicher Weiſe um
mauert und betrug die Höhe der Mauer in Poatingfu der Reſidenz Li
Hung Tſchang s ca 15 m Dem verſtorbenen Staatsmanne müſſe nach
geſagt werden daß er ein guter Patriot geweſen ſei einer der bedeutendſten
Menſchen des verfloſſenen Jahrhunderts der nicht verdient verurtheilt zu
werden Poatingfu wurde ohne Widerſtand genommen und beſetzt Die

Pelz Baretts
chic garniert von Mk 1,75 an

Pelz Colliers
mit Köpfeben von Mk 25 au

Polz Boas
in allen Arten von Mk 25 an

Pelz Muffen
solide Qualitäten von Mk 50 an

22 November Seite
zweite Expedition die unter Führung des Oberſten von Normaun ſtatt
fand ging in das Gebirge wo die Fruchtbarkeit aufhört Man kam hier
auch an den Gräbern der lebenden Dynaſtie vorüber an den ſogenannten
Kaiſergräbern die vorher kein Europäer geſehen hat und wahrſcheinlich
nicht wieder ſehen wird Sie enthalten ein wahres Muſeum chineſiſcher
Koſtbarkeiten Die chineſiſche Mauer die ebenfalls paſſiert wurde iſt
nicht wie oft angenommen eine fortlaufende gleichmäßige hohe
Mauer ſondern eine Art Thalſperre Das Bataillon Förſter
erſtürmte bei dieſer Expedition den Paß von Tſekingwan den drei
chineſiſche Bataillone vertheidigten Nach drei Tagen kam man wieder
an den Kaiſergräbern vorüber aber es war eine Horde Vandalen dort
geweſen die geraubt und geplündert hatten Wer dies geweſen könne
nicht geſagt werden aber feſtgeſtellt müſſe werden daß Deutſche es nicht
waren Jn Peking wurde dann noch die verbotene oder die purpurgoldene
Stadt beſucht die in ihren Pavillons die herrlichſten Sachen Schnitzereien
Schmuckſachen Bibliotheken c enthält Der im Süden belegene ſogen
Himmelstempel beweiſt wie ernſt die chineſiſche Kultur zu nehmen ſei
Langanhaltender Beifall folgte den überaus anregenden Darlegungen und
eingehenden Schilderungen

Wer iſt Eigenthümer Als angeblich gefunden angehalten
wurde eine Herren Ankeruhr mit ſiarker gelber Kette Der event Eigen
thümer wolle ſich bei der Kriminal Polizei Rathhausſtraße 19 Zimmer 69
melden

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag zur Beſeitigung eines
deſekten Schornſteinrohrs nach Ludwig Wuchererſtraße 15 gerufen Am
Dienstag Abend gegen 71 Uhr war im Grundſtücke Reilſtraße 29 ein
Stubenbrand ausgebrochen welcher durch Hausbewohner gelöſcht wurde
ſodaß die herbeigerufene Feuerwehr nicht in Thätigkeit zu treten
brauchte

Kirchliche achrichten
Synagogen Gemeinde Freitag Nachm 4 Uhr Sonnabend Vorm

9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Nachm 8 Uhr Jugendgottesdienſt

Telegramme und letzte Rachrichten
BVerlin 21 November Wolff s Bur Der Kolonialrath iſt

heute Vormittag unter dem Vorſitze des Direktors Stübel zuſammen
getreten

Augsburg 21 November Wolff s Bur Die Augsburger
Abendzeitung meldet der Herausgeber des Bayeriſchen Vaterlandes
Dr Sigl in München ſei durch Gerichtsbeſchluß entmündigt worden

Madrid 21 November Wolff s Bur Beim Ausleeren von
Kartätſchen in der Artilleriekaſerne zu Corunna erfolgte eine Ex
ploſion bei welcher 3 Mann getödtet und 17 ſchwer verwundet
wurden

Liſſabon 21 November Wolff s Bur Sechzehn fran
zöſiſche Ordensgeiſtliche welche von dem Poſtdampfer Atlantique
ausgeſchifft waren wurden hier von der Menge mit Steinwürfen
empfangen und mußten ſich wieder nach dem Schiffe zurückbegeben Einer

der Angegriffenen wurde verletzt
London 21 November Meldung der M N Eine

Meldung des Standard aus Kapſtadt beſagt das Nichteintreffen des

deutſchen antarktiſchen Forſchungsſchiffes Gauß das von
Ascenſion ſeine Abfahrt anzeigte errege größte Beſorgniß da es ſechs
Wochen hinter der Zeit ſei

London 21 November Wolff s Bur Jn der geſtrigen Ver
handlung gegen Dr Krauſe beantragte der Vertreter der Staatsanwald
ſchaft Krauſe wegen Aufreizung zum Morde dem Central Kriminal
gerichtshof in Old Bailey zu überweiſen fügte jedoch hinzu er behalte ſich
das Recht vor ſpäter die Anklage auf Hochverrath zu erheben wenn er
es für gegeben erachte Die Anklage wegen Aufreizung zum Mord
gründet ſich auf Krauſes Briefe an Broeksma in welchen er die Er
mordung des engliſchen Advokaten Foſter anräth Dr Krauſes Rechts
beiſtand betonte von Neuem daß gegen Krauſe in England nicht
wegen Hochverraths verhandelt werden könne Nach dem Verhör von
Zeugen wurde der Fall vertagt Der Polizeirichter genehmigte die
Haftentlaſſung Krauſe s wenn eine Kaution von 2000 Pfund für ihn
geſtellt werde

Newyork 21 November Wolff s Bur Nach einem Telegramm
aus Colorado Springs iſt dort eine Gallerie in der Smuggler
Union Gold Mine in Brand gerathen 200 Arbeiter waren in der Grube
eingeſchloſſen es gelang ihnen aber ſich zu retten bis auf etwa 30 von
denen man annimmt daß ſie umgekommen ſind

Newyork 21 November Wolff s Bur Einem Telegramm
aus Los Angeles zufolge ſind auf der Atchiſon Topeka and SantaFö6
Eiſenbahn in der Nähe der Station Needles zwei Perſonenzüge
zuſammengeſtoßen Fünf Wagen geriethen in Brand Sechs Per
ſonen wurden getödtet ſieben tödtlich verletzt Das Gepäck iſt ver
nichtet worden

Hongkong 21 November Reut Bur Geſtern Nachmittag
ſtieß der deutſche Dampfer Tai cheong beim Verlaſſen des hieſigen
Hafens mit einem einlaufenden unbekannten Schiffe zuſammen Jnfolge
dieſer Kolliſion ſtießen zwei andere Schiffe mit dem nach Manila aus

laufenden Schiffe Perla zuſammen Das Schiff das mit dem Tai
cheong zuſammenſtieß iſt geſunken der Tai cheong ſelbſt ſinkt
ebenfalls die Perla iſt ſchwer beſchädigt Man befürchtet Verluſte an
Meuſchenleben

Ans dem Geſchäftsverkehr
Es iſt eine unleugbare Tk daß M das Bedürfniß

fühlt ſich in ſeiner freien Zeit einer Beſchäftigung hinzugeben die ihm
eine Erholung bietet Der Eine liebt es Bücher zu leſen der Andere da
gegen ſingt gern ein Lied beim Klange eines guten Polyphons oder lauſchtwhon
dem Vortrage eines ſchön ſpielenden Phonographen oder Grammophons

clt iGroßes Vergnügen bereitet es auch bei Ausflügen und anderen Gelegenheiten
Beſitzer eines photographiſchen Apparates zu ſein um ſich und anderen durch
Aufnahme einer hübſchen Landſchaft einer gemüthlichen Geſellſchaft oder dgl
ein dauerndes Andenken fchaffen Um nun einem jeden Gelegenheit
zu geben ſich ein gutes Polyphon einen Phonographen ein Grammo
phon oder einen photographiſchen Apparat anſchaffen zu konnen giebt
die Firma Bial K Freund Breslan lIIl Tauentzienſtraße 16 ihre
Artikel direkt an Private auch gegen mäßige T la igen ab Wir
verweiſen unſere geſchätzten Leſer auf das Jnſerat der Firma in der vor
liegenden Nummer Die Firm dürfte allſeitig bekannt ſein und benöthigt
keiner beſonderen Empfehlung unſererſeits JUuſtrierte Spezialkataloge
werden auf Wunſch gratis und franko verſandt
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Bernhard Häni
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